
Morgen ist Ostersonntag. Endlich! Die Ente Enny und der kleine 

Bär Mo können es gar nicht erwarten. Sie wollen Ostereier su

chen. „Ich möchte zwei aus Schokoladae oder drei“, sagt Mo und 

zählt dabei an seinen Tatzen. „Ich will vier“, ruft Enny. Wäh

rend Enny und Mo sich übertrumpfen, wird es im Wald immer 

lauter. Die Vögel trällern und tragen den Klatsch von einem 

zum anderen. „Der Osterhase ist weg“, ruft der Grünfink. „Enny, Ill
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hast du das gehört?“, fragt Mo. „Wenn der Osterhase nicht da 

ist, gibt es keine Ostereier!“ Enny wird ganz traurig. Ostern 

darf nicht ausfallen! „Komm, wir gehen zum Osterhasen und 

sehen nach ihm“, sagt sie. Als Enny und Mo am Hasenbau an

kommen, ist es still. Kein Hasengemümmel, keine bunten Eier, 

keine Körbchen! Da entdeckt Enny direkt neben dem Eingang 

blaue Farbflecken – und noch gelbe, rote und grüne.  

„Vielleicht hat jemand den Hasen gemopst?“, fragt Enny. Sie 

macht sich Sorgen. „Wollen wir die Waldpolizei rufen?“ Kaum 

ausgesprochen, ist eine Armee Rotameisen zur Stelle. „Was ist 

passiert? Wer war es? Was können wir tun?“, fragen sie voller 

Eifer. „Jemand hat den Osterhasen gemopst“, sagt Enny. „Und 

die Eier auch“, ergänzt Mo und zeigt ihnen die Flecken. Die Rot

ameisen sind zwar klein, aber sie können sehr gut riechen. Sie 

verfolgen die Spur mit ihren Nasen. Sie führt zum Fluss. Tat

sächlich, am Ufer sitzt der Osterhase. Er angelt Eier! 

„Was machst du hier?“, will Enny wissen. Da erzählt der Oster

hase alles: Er war gerade fertig mit dem Eierbemalen, da kam 

der Wolf und klaute ein Ei nach dem anderen. Als der Hase es 

merkte, nahm der feige Wolf Reißaus und schmiss die Eier in 

den Fluss. Und nun holte der Hase die Eier heraus, aber die Far

ben waren ab! „Das schaffe ich nie bis morgen, alle Eier anzu

malen und zu verstecken“, jammerte er. „Doch“, ruft Enny. „Wir 

helfen dir.“ Und so kam es, dass die Ente und der Bär einmal 

eine OsterEnte und ein OsterBär waren. 
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